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LEHRANGEBOT UND BEGUTACHTETE ABSCHLUSSARBEITEN 

(STAND APRIL 2024) 

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT 

Vorlesungen:  4 

PhD-Seminar:   2 

Hauptseminare/MA: 11  

Proseminare/BA: 21 

Übungen:  6 

Exkursionen:  2 

Kolloquien:  4 

LEHRVERANSTALTUNGEN 

Alle Lehrveranstaltungen fanden wöchentlich im Umfang von 2 SWS statt. Ausnahmen sind 

vermerkt.  

LEHRVERANSTALTUNGEN 

 Universität Duisburg-Essen 

SoSe 2024 VL: Dekolonisierung als Demokratisierung? Zur Geschichte der Kolonialkritik 
in Deutschland vom Kaiserreich bis in die Gegenwart 

 HS: Transformationsgeschichte. Leipzig zur Zeit der Wende (mit Exkursion)  

 HS: Film und Geschichte 

 Ü: Das eigene Leben erzählen. Einführung in autobiographische Quellen seit 
dem 18. Jahrhundert 

 Kolloquium: Neuere und Neueste Geschichte / Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte 

 LMU München 

WS 2023/24 VL: Entkolonialisierung als Demokratisierung? – Zur Geschichte der 
Kolonialkritik in Deutschland vom Kaiserreich bis in die Gegenwart 

 VTK: Ist erben gerecht? Soziale Ungleichheiten in Deutschland seit dem 19. 
Jahrhundert (3 SWS) 

 Ü: (Anti-) Kolonialismus auf der Leinwand. Dekolonisierung im Film (14-tägig, 
vierstündig)  

 Ü: Märsche der Moderne. Geschichte eines globalen Phänomens 
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 Universität Duisburg-Essen 

SoSe 2023 VL: „Der reiche Onkel aus Amerika“ – Historische Erbfälle und 
Eigentumskonflikte im 19. und 20. Jahrhundert 

 Ü: Alles bleibt in der Familie. Quellen der historischen Erbeforschung – vom 
Testament bis zu Game of Thrones 

 Textkompetenzmodul: Geschichte der Menschenrechte nach 1945 (4SWS) 

 Kolloquium: Neuere und Neueste Geschichte / Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte 

WS 2022/23 MA: Unverdientes Vermögen oder Familieneigentum? Perspektiven auf und 
Diskussionen um Erbe vom 18. bis ins 21. Jahrhundert 

 BA: Eigentumskonflikte in der frühen Bundesrepublik 

 Ü: Quellen des Reichtums 

 Kolloquium: Neuere und Neueste Geschichte / Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte 

  

 Universität Leipzig 

SoSe 2022 MA: New Perspectives on the Non-Aligned Movement 

WS 2021/22 VL: Deutschland (post)kolonial  

Kolloquium: Grundfragen der Neueren und Zeitgeschichte 

SoSe 2021 MA: Staatsgeschenke in der DDR. Objektgeschichten internationaler 
Diplomatie [mit Corinne Geering und in Kooperation mit dem Grassi Museum 
für Völkerkunde zu Leipzig], M.A. 

 Danke sagen. Geschichte einer Kulturtechnik, B.A. 

WS 2020/21 Praktiken der Weltaneignung. Das Völkerkundemuseum zu Leipzig, 1869-
1918 [in Kooperation mit dem Grassi Museum für Völkerkunde zu Leipzig], 
B.A. 

 Geschichte der nationalsozialistischen Konzentrationslager, B.A., [mit Anna 
Corsten] 

SoSe 2020 Ein Ort des Terrors. Exkursion nach Krakau und zur Gedenkstätte Auschwitz-
Birkenau [Die vollständig geplante und durchfinanzierte Exkursion musste 
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aufgrund der Corona-Pandemie kurzfristig abgesagt werden], B.A., [mit 
Anna Corsten] 

WS 2019/20  Holocaust. Ursachen – Verlauf – Interpretationen, B.A. 

SoSe 2019 Germany and the postcolonial World, B.A. und M.A., [mit Ana Moledo] 

 Eigentum und Geschlecht, B.A. 

WS 2018/19 New Perspectives on the history of capitalism, M.A. und Doktorand:innen 
[mit Steffi Marung und Antje Dietze] 

SoSe 2018 Kontroversen um die deutsche Kolonialgeschichte, B.A. 

 Der Holocaust im östlichen Europa: Ursachen – Verlauf – Interpretationen, 
B.A. 

 Testamente, Erbschleicher und Fälschungen – Paläographie der Neuzeit (17. 
– 20. Jahrhundert), B.A. 

WS 2017/2018 Menschenrechte in der internationalen Politik seit 1945, B.A. 

 Stadtplanung in den USA – Vom Bürgerkrieg bis zur Finanzkrise, M.A. 

  

 JLU Gießen 

SoSe 2016 Geschichte der Dritten Welt, B.A. 

WS 2015/16 Die nationalsozialistische Vernichtungspolitik – mit Exkursion zur 
Gedenkstätte Buchenwald, B.A. 

SoSe 2015 Theorie und Methode: Materielle Kultur – Das 20. Jahrhundert in Objekten, 
B.A. [mit Michael Werner] 

 Unverdientes Vermögen? – Kontroversen ums Erbe, Erben und Vererben 
vom 18. bis ins 20. Jahrhundert, B.A. 

WS 2014/15 Europa in der Zwischenkriegszeit, B.A. 

 Hessen postkolonial, Teil 2, M.A. [mit Dirk van Laak] 

SoSe 2014 Lesarten des Deutschen Kaiserreichs, B.A. 

 Hessen postkolonial, M.A. [mit Dirk van Laak] 

WS 2013/14  Geschichte der Privatisierung seit den 1970er Jahren, B.A. 

SoSe 2011 Geschichte der Dekolonisation, B.A. 
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BETREUTE UND BEGUTACHTETE ABSCHLUSSARBEITEN (B.A., M.A., STAATSEXAMEN) 

PRÜFUNGSÜBERSICHT: 

Staatsexamensarbeiten: 11 

M.A.-Arbeiten:  2 

B.A.-Arbeiten:   21 

mündliches Staatsexamen: 12 

laufende Betreuungen: 6 

 

MÜNDLICHE STAATSEXAMENSPRÜFUNGEN AN DER UNIVERSITÄT LEIPZIG 

Lisa Ludwig Das nationalsozialistische Deutschland – Schwerpunkt: Die Rolle der 
Frau im Nationalsozialismus (SoSe 2022)  

Saskia Hinze Der Kalte Krieg – Schwerpunkt: Geschichte der Entspannungspolitik 
(SoSe 2022) 

Katharina 
Lindenmaier 

Das nationalsozialistische Deutschland – Schwerpunkt: Geschichte 
der Euthanasie (SoSe 2022) 

Benjamin Knolle Das nationalsozialistische Deutschland – Schwerpunkt: Widerstand 
im „Dritten Reich“ (WS 2021/22), mündliche Prüfung Magister 
Artium  

Tim Breucker Dekolonisation nach 1945 – Schwerpunkt: Kulturelle Dekolonisation 
und Restitutionsdebatte (WS 2021/22) 

Marika Brauer Frauenbewegungen im 19. Jahrhundert – Schwerpunkt: 
Frauenbewegungen im Kaiserreich (WS 2021/22). 

Sanny Pögelt Deutsches Kaiserreich – Schwerpunkt: Deutsche Kolonialgeschichte 
(WS 2021/22) 

Aaron Glöggler Geschichte der USA nach 1945 (Außenpolitik) – Schwerpunkt: 
Vietnamkrieg (SoSe 2021). 

Katharina Paduck 

 

Das nationalsozialistische Deutschland – Schwerpunkt: Holocaust 
(SoSe 2021). 

Sönke Neander Das lange 19. Jahrhundert – Schwerpunkt: Nationalismus und 
Nationalstaaten (SoSe 2021). 

Mette Bargmann Familie im 20. Jahrhundert – Schwerpunkt: Familien in der DDR und 
in der Bundesrepublik (SoSe 2021). 
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Irene Mey Kolonialismus – Schwerpunkt: Deutsche Kolonialgeschichte (SoSe 
2020). 

 

BETREUTE UND BEGUTACHTETE ABSCHLUSSARBEITEN AN DER UNIVERSITÄT DUISBURG-ESSEN 

Felix Hermann Antisemitismus im Westdeutschland der Nachkriegszeit? Der 
Pressekommentar zur Gründung des Staates Israel, Duisburg-Essen 
2023, 34 S., BA.  

Michelle Pfeiffer  Die geschlechtlichen Unterschiede in den Feldpostbriefen des 
Zweiten Weltkrieges (1939–1945), Duisburg-Essen 2023, 84 S., MA. 

Lisa Olbering „Eine Eigentumsübertragung ist keine barmherzige und teure Spende 
für die Bewohner“ – Eigentumskonflikte um die Zechensiedlung 
Rheinpreußen im Ruhgebiet des 20. Jahrhunderts, Duisburg-Essen 
2023, 37 S., BA. 

 

BETREUTE UND BEGUTACHTETE ABSCHLUSSARBEITEN AN DER UNIVERSITÄT LEIPZIG 

Svenja Grütt Die „Kolonial- und Tropentechnische Messe“ und die „Sonderschau 
für Tropenbedarf und Auslandssiedlung“. Untersuchung der 
ideologischen und ökonomischen Interessen der VeranstalterInnen 
und AustellerInnen, Leipzig 2022, 77 S., Staatsexamen. 

Luis Gängler Deutsche Kolonialgeschichte in Süd-Westafrika. Auswirkungen des 
Genozids an den Herero und Nama 1904—1908. Eine Untersuchung 
zur Verarbeitung des Völkermords in der namibischen Literatur und 
deren erinnerungskultureller Bedeutungen, Leipzig 2022, 67 S., 
Staatsexamen. 

Carolin 
Oelschlegel 

DDR-SchriftstellerInnen in Zeiten der „Wende“ am Beispiel Christa 
Wolf und Stefan Heym, Leipzig 2022, 89 S., Staatsexamen. 

Tabe Ritterbeeks In Bildern erinnern. Zur Inszenierung von Shoah-Erinnerungen der 
Kinder-Überlebenden Emmie Arbel in Barbara Yelins Graphic Novel 
Aber ich lebe, Leipzig 2022, 59 S., BA. 

Mia Göhring Politische Instrumentalisierung, Distanzierung und Exkulpation? Die 
Berichterstattung der SED-Parteipresse über den Kamienna- und den 
Tschenstochau-Prozess 1948/49, Leipzig 2022, 58 S., BA. 

Rene Romeiß Workism und „Deutsche Arbeit“. Eine Untersuchung der Genese des 
Topos Arbeit in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts anhand von 
Werkszeitungen, Leipzig 2022, 45 S., BA. 
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Marius Arendt Operation Ajax: Einfluss auf Eisenhower-Administration, Leipzig 
2022, 36 S., BA. 

Anika Olbrisch restitution in kind: Motivationen und Ziele von 
Kulturgutverlagerungen aus der sowjetischen Besatzungszone in die 
Sowjetunion. Eine Betrachtung am Beispiel der Leningrader 
Staatlichen Eremitage, Leipzig 2022, 48 S., BA. 

Freya Heun Die deutsche Wiedervereinigung zwischen Inklusion und Exklusion. 
Die Asyldebatte und migrantische Erfahrung im Spiegel der 
nationalen Neuverordnung des wiedervereinigten Deutschlands in 
den 1990er Jahren, Leipzig 2022, 73 S., Staatsexamen. 

Lisa Thiel Geschenke unter Bruderparteien: Zum Gabentausch zwischen der 
SED und kommunistischen Parteien in Lateinamerika, Leipzig 2021, 
48 S., B.A.  

Till Zimmer Treue Genossen oder Störenfriede? Der Umgang mit algerischen 
VertragsarbeiterInnen in der DDR am Beispiel des Gaskombinats 
„Schwarze Pumpe“, 1975–1980, Leipzig 2021, 99 S., Staatsexamen. 

Christin Köhler Vernichtung durch Arbeit. Lebens- und Arbeitsbedingungen von 
weiblichen Gefangenen im Frauenlager der HASAG Leipzig, Leipzig 
2021, 38 S., B.A.  

Sophie-Marie 
Hohmann 

Zwischen staatlicher Fürsorge und kollektiver Selbsthilfe: Menschen 
mit Behinderung in Leipzig während der Weimarer Republik und der 
Zeit des Nationalsozialismus, Leipzig 2021, 42 S., B.A. 

Richard Graß Die Entwicklung des Rechtsradikalismus in den frühen 1990er Jahren 
in Sachsen und Leipzig, Leipzig 2021, 115 S., Staatsexamen. 

Malte Ringhoff,  Die „Schwarze Schmach“ in Bonn? Französische Kolonialsoldaten im 
Bild der Bonner Lokalpresse 1920-1926, Leipzig 2020, 46 S., B.A. 

Hanna 
Emmelmann 

Von nichts gewusst? Das KZ-System in der Tätergesellschaft. Die 
Konzentrationslager und ihr gesellschaftliches Umfeld am Beispiel 
des KZ Mittelbau-Dora, Leipzig 2020, 55 S., B.A. 

Junchen Gu  

 

Tsingtau als Musterstadt für die Entwicklung der deutschen 
kolonialen Infrastruktur. Eine Analyse unter städteplanerischen 
Aspekten, Leipzig 2019, 27 S., B.A. 

Florian Hausmann  Das Frankreichbild in der deutschen Publizistik um 1800, Leipzig 
2019, 83 S., Staatsexamen. 

Vivian Kohrt „Ostalgie“. Die Erinnerung an die DDR in den 1990er Jahren, Leipzig 
2019, 98 S., Staatsexamen. 
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Katharina Seel Interessenskonflikte an der inneririschen Grenze, 1925 – 1959, 
Leipzig 2019, 69 S., M.A. 

Tillmann H. Bretag Kriegseintritt der USA in den Ersten Weltkrieg. Wahrnehmungen in 
der deutsch-amerikanischen Presse, Leipzig 2019, 65 S., B.A. 

Tim Paul Büttner Zeitgenössische Deutungen des Herero- und Nama-Aufstandes und 
der Kolonie Deutsch-Südwestafrika durch den Kommandeur der 
Schutztruppe Ludwig von Estorff, Leipzig 2019, 50 S., B.A. 

Alexander Stelzer Völkerschauen und ihr Erbe – ein transnationaler Vergleich, Leipzig 
2019, 74 S., Staatsexamen.  

Andreas Brauneis Die Dimitroffthese im wissenschaftlichen Diskurs. Vergleichende 
Betrachtungen zur Historiographie im geteilten Deutschland, Leipzig 
2019, 76 S., Staatsexamen. 

Lisa Arnold Aufbruch ins Paradies – Stereotypen als Haupthandlungsmotiv für 
die Auswanderung in deutsche Südseekolonien?, Leipzig 2018, 44 S., 
B.A. 

Rabea Schloz Sozialdemokraten gegen den Nationalsozialismus. Die Beispiele Kurt 
Schumacher und Otto Wels, Leipzig 2018, 48 S., B.A. 

Konrad Bunk Veränderungen für die Belegschaft im Mineralölwerk Lützkendorf in 
der Transformationsphase der ostdeutschen Wirtschaft, Leipzig 
2018, 43 S., B.A. 

Susanne Unrein Die Darstellung der Friedlichen Revolution in sächsischen 
Schulbüchern. Eine Analyse ausgewählter Lehrwerke, Leipzig 2018, 
89 S., Staatsexamen. 

Lukas Piller Menschenrechtsverletzungen in der Dekolonisierung. Britische 
Deutungen des Mau-Mau-Kriegs, Leipzig 2018, 47 S., B.A. 

 


